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Schwere Diebstähle, insbesondere von 
Buntmetallen und Maschinen, sind für 
viele unternehmen der Rohstoffindustrie 
mehr als lästige Probleme. Die aktuelle 
Kriminalstatistik des Bundeskriminalam-
tes für 2013 weist eine steigende ten-
denz aus. Bei ca. 2.400.000 Diebstählen 
entstand bundesweit eine Schadens-
summe von ca. 2,424 Mrd. Euro, wobei 
insbesondere auch Grenzregionen 
sowie Korridore entlang der transitwege 
deutliche Häufungen aufweisen. Auf die 
Kategorie „schwerer Diebstahl“ entfallen 
ca. 45 % der taten bei einer geringen 
Aufklärungsquote von etwa 15 %. 

Objekte der Begierde und ihre 
lästige nebenwirkungen

Die in der Regel gut organisierten täter 
richten bei ihren widerrechtlichen Aktio-
nen zusätzlich zum Diebstahl meist auch 
erhebliche Folgeschäden, die oft zu län-
geren Produktionsstillständen führen, 
an. Eine umfrage der GP Gesteins-Per-
spektiven (Ausgabe 7/2012) zum thema 
Kabelklau im Jahr 2012 ergab z. B. Ge-
samtkosten je Diebstahl von durch-
schnittlich 64.000 Euro und 14,52 Aus-
falltage bei der Produktion. Neben dem 
Metall- und Kabelklau sind unter anderem 

STOPP!!!
 … dem Kabel-, metall- und maschinenklau!

hochwirksamer hightech-Diebstahlschutz und eigentumsnachweis mit künstlicher Dna für 
Baumaschinen, IT-/Büroeinrichtungen, asphalt-, Betonmisch- und aufbereitungsanlagen

auch Baumaschinen, Gerüstbauteile, 
Baustelleneinrichtungen, Solarelemen-
te, Abgas-Katalysatoranlagen und It-
Ausrüstungen beliebte Zielobjekte der 
Diebe. Bei mehrfachen Schadensereig-
nissen drohen den betroffenen unter-
nehmen zusätzlich höhere Versiche-
rungsprämien oder gar der Ausschluss 
aus der Diebstahlversicherung. Beson-
dere Risiken haben auch Bau- und Mon-
tagebetriebe, die Kabel und Buntmetal-
le auf Baustellen vorhalten bzw. einbau-
en, da der Eigentumsübergang in der 
Regel erst mit der Bauabnahme erfolgt.

Viele unternehmen versuchen durch 
gesteigerte Kontrollfahrten, Alarmsyste-
me, mechanische Absicherungen oder 
auch Erdverlegungen ihr Eigentum zu 
schützen. Erschwerend kommt hinzu, 
dass gestohlene Kabel und Metalle nur 
schwer als Diebesgut bzw. Hehlerware 
zu identifizieren und den jeweiligen Ei-
gentümern bzw. Straftaten zuzuordnen 
sind. 

Wiedererkennung auf hochgradig  
intelligente Weise

Eine intelligente Lösung zur Abwehr von 
Diebstählen, auch im Bau- und Rohstoff-
bereich, ist die Eigentums- und gegebe-
nenfalls Personenmarkierung mit künst-
licher DNA. Die verschiedenen Pro-
duktvarianten SelectaDNA und SDNA-
Microdust der SDNA technology GmbH 
sind z. B. für die jeweilige Aufgabenstel-
lung gezielt konfigurierbar sowie lang-
jährig in der Praxis erprobt. Sie werden 
unter anderem auch von der Deutschen 
Bahn und mehreren Energieversorgern 
erfolgreich eingesetzt.

Hauptziel der SDNA-Markierung ist 
die Prävention durch glaubwürdige Ab-
schreckung, sodass es erst gar nicht zu 
den Diebstählen kommt. Hauptbestand-
teile der SDNA sind ein harter und trans-
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parenter Klebstoff, uV-Indikatoren, die 
unter uV-Licht fluoreszieren, tausende 
Kunststoff- oder Keramikplättchen, so-
genannte „Microdots“, die einen einma-
ligen Code enthalten sowie einen im 
Labor hergestellten einmaligen DNS-
Code. Das zu schützende Eigentum wird 
mit der SDNA mit geringem Aufwand 
dauerhaft und praktisch nicht entfernbar 
markiert. Der Einsatz der SDNA wird 
durch gut sichtbare Beschilderung an 
den Schutzobjekten oder auch sinnvol-
lerweise der umzäunung dokumentiert.

Die SDNA-Strategie wird neben der 
Markierung maßgeblich gebildet durch 
die Zusammenarbeit mit den Polizeibe-
hörden, umfassende Öffentlichkeitsar-
beit sowie einer zentralen gesicherten 
Datenbank, in der die Kontaktdaten der 
Eigentümer sowie die registrierten 
SDNA- und „Microdots“-Codes hinter-
legt sind. Zugriff (sieben tage/24 Stun-
den) auf diese Datenbank haben nur die 
Eigentümer sowie die Polizei.

Die forensischen Markierungen er-
möglichen die eindeutige Zuordnung 

von Diebesgut zu Eigentümer und tatort, 
sodass markierte Gegenstände für die 
potenziellen täter und Hehler unattraktiv 
und deren Besitz sowie Verwertung risi-
koreich werden. Hier gilt, was jeder weiß: 
„DNA-Spuren führen zum täter.“ Die 
Arbeit der Ermittlungsbehörden wird 
ebenfalls deutlich vereinfacht, da bereits 
bei Fahrzeugkontrollen oder ähnlichem 
Diebesgut mit wenig Aufwand durch den 
Einsatz von uV-Lampen und taschen-
mikroskopen erkannt und zugeordnet 
werden kann. Es empfiehlt sich, vor dem 
Einsatz eine Sicherheitsanalyse des zu 
schützenden Standortes durchzuführen 
und die geeigneten Produktvarianten auf 
die Kundenbedürfnisse maßzuschnei-
dern. Weitere Informationen erhalten 
Interessenten unter den angegebenen 
digitalen Kontaktadressen. 
Ein Beitrag von Prof. Dr. Martin Kirsch-
baum; öffentlich bestellter und verei-
digter Sachverständiger 

  www.KiProCon.de
  SDNA@KiProCon.de

WARNuNG SICHtBAR MACHEN: Dass 
DNA-Spuren verräterisch sind, weiß 
schließlich auch der dümmste Dieb. 
Abb.: SDNA




